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Auch die vielen, z. B. durch archäologische Grabungen entdeckten pri-
vaten Brunnen der jeweiligen Grundstücksbesitzer wurden von Herrn Dr. 
Schotten fachlich und spannend beschrieben.
Wir sagen nochmals herzlichen Dank!
Glücklicherweise setzte der Regen dann erst gegen Ende der Führung 
ein, so dass sich die Gruppe gleich in der Weinstiege am Marktplatz, mit 
dem Blick auf den Rolandsbrunnen, Platz nehmen konnte. Der Nachmit-
tag endete dann mit den Gesprächen bei einem Glas Wein/Kaffee und/
oder Flammkuchen, bzw. Obstkuchen gemütlich und genüsslich.
Zu unserer nächsten Veranstaltung am Samstag, d. 23. 9. Um 14 Uhr zum 
Minigolf in Fritzlar-Züschen laden wir herzlich ein. (Anmeldungen unter : 
marlies-heer@web.de/, Tel. 05622/3431). Marlies Heer, 1.Vors. Partner-
schaft Fritzlar-Burnham-on-Sea/Highbridge e.V.

Partnerschaftsverein Fritzlar-Casina
Unser neues Vorstandsteam stellt sich vor -
Teil 2
Chi – Wer?
Andrea Morra-Hehenkamp, geborene Fritzlarerin, 
u.a. Studium der italienischen Sprache, nach lan-
gem Aufenthalt in Italien seit 1998 in Kontakt mit 
der Casina - Fritzlar Bewegung, viele Jahre im Ver-
ein aktiv und nun seit Juni 2023 2.Vorsitzende im 
Fritzlar - Casina e.V.

Cosa – Was?
Als tatkräftige Unterstützung im Vor-
stand möchte ich gemeinsam mit un-
seren Mitgliedern tolle Ideen für die 
aktive Partnerschaft Fritzlar - Casina 
umsetzen.
Das Thema Europa liegt mir sehr 
am Herzen und ich freue mich auf 
zukünftige, wertvolle, freundschaft-
liche, internationale Begegnungen 
von jung und alt zwischen Bür-
gern beider Regionen. Was für ein 
Schatz, einen Freund zu kennen, der 
sich auf den Besuch eines neuen 
Freundes freuen kann.

Come – Wie?
Liebe geht bekanntlicherweise durch den Magen. Die Liebe für die ita-
lienische Küche ist eine ganz spezielle, - Begegnung mit gutem Essen, 
Begegnung mit lieben Menschen, viel Zeit, viel Konversation, interes-
sante Gespräche, internationaler Austausch, ausgewählte Musik - eine 
Herzensangelegenheit nicht nur für mich, sondern auch für unser Team.
Wir freuen uns über viele, die noch nicht dabei sind, aber gern dabei sein 
wollen, um uns in unseren unterschiedlichsten Projekten zu unterstützen.

Malteser Hilfsdienst

… weil Nähe zählt.
Malteser Hilfsdienst Nordhessen
Am Hospital 19, 34560 Fritzlar
Tel.:  .................................................................................. 05622 / 9990-0
Fax:  ...............................................................................  05622 / 9990-19
E-Mail: ..........................................................  Nordhessen@malteser.org
Amb. Pfl ege:  .................................................................  05622 / 9990-20
Fahrdienst:  ....................................................................  05622 / 9990-22
Hausnotruf:  ...................................................................  05622 / 9990-23
Ausbildung:  ...................................................................  05622 / 9990-30
Rettungsdienst:  .............................................................  0661 / 90204-20
Katastrophenschutz/Sanitätsdienste:  .........................  0661 / 86977-214

Malteser Pfl egedienst
Mein Pfl egedienst
Am Hospital 19, 34560 Fritzlar
Tel.: 05622 / 9990-20
Fax: 05622 / 9990-17
E-Mail: Pfl egedienst.Fritzlar@malteser.org
Wir sind der Pfl egedienst des Malteser Hilfsdienstes.
Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Pfl egedienstleitung
Madeleine Scheuer
Sprechzeiten: Mo, Mi, Do 10:00-14:00 Uhr, Di 14:00-17:00 Uhr, Fr 10:00-
13:00 Uhr

Partnerschaf
 Fritzlar-Burnham-on-Sea/Highbridge

Nachlese Brunnenführung /25.8.2023
Trotz des angesagten Regenwetters trafen sich 23 interessierte Mitglieder 
am Grauen Turm, um sich die interessante Führung über die Brunnen- 
und Wasserversorgung in Fritzlar anzuhören und die Geschichte einiger 
der noch vorhandenen Brunnen, z. B. am Hochzeitshaus, - Dom, und 
Rolandsbrunnen am Marktplatz zu erfassen. Es ist erstaunlich, wie viele 
Brunnen, Zisternen und Quellen es hier gab und zu erfahren, wie die Nut-
zung in den verschiedenen Jahrhunderten, auch durch das Flußwasser 
der Eder bewerkstelligt wurde.
In einer Broschüre (nach Falckenheiner v. 1841) steht geschrieben:
„Die vielfach erwähnte Wasserkunst, durch welche die Altstadt Fritzlar 
hauptsächlich mit Flußwasser versorgt wird, reicht bis in das 14. Jahr-
hundert zurück. 1609 legte sie der Stadtrat unter das St. Catharinen-
kloster, heute Ursulinen und erlangte von dem Stift die Erlaubnis, das 
Wasser der Steingosse hierzu verwenden zu dürfen. Späterhin fi nden 
wir sie unter dem Dach der inzwischen städtisch gewordenen Mönch-
mühle angebracht, deren Besitzer auch noch jetzt immer dieses Servi-
tut (Dienstbarkeit) zu tragen hat. Dieses Kunstwerk treibt das Wasser in 
eisernen Röhren den Mühlenberg und Amberg hinauf bis zum großen 
Kump vor der Stiftskirche. Hier teilte sich ihr Gang ehemals in zwei Arme, 
von denen einer über den oberen Friedhof an der Johanniskirche hin in 
die Küche des Hochzeitshauses lief, während der andere durch die Krä-
men in das obere Brauhaus abzweigte, sodann das Wasserbecken auf 
dem Markt (Rolandsbrunnen) versorgte, weiter durch die Werkelgasse in 
das untere Brauhaus führte und hier, an seinem Ende, am Klobesplatz, 
das ihm auf dem weiten Weg noch verbliebene Wasser zu jedermanns 
freiem Gebrauch ausgoß“.


